
Innova Sozialwerk e.V. 

Zschernitzscher Straße 13 

04600 Altenburg 

INNOVA  

Praxisorientierte Maßnahme 

 
ESF-Projekt 

„Gefördert durch den  

Freistaat Thüringen aus Mitteln des  

Europäischen Sozialfonds Plus“ 

Kontakt 

© Stand: 01/2025 Innova Sozialwerk e.V. 

INPOM  

Frau Senger 

Herr Kresse 
 

 

Standort Altenburg 

Friedrich-Ebert-Straße 33                                                      

04600 Altenburg       

Tel. 03447 8988517                                        

Tel. 03447 8988514 

 

Standort Meuselwitz 

Mühlgasse 9                                                      

04610 Meuselwitz   

Tel. 03448 7538525 
 

Mobil 

0176 47871442 (Senger)                                       

0152 34573401 (Kresse) 

E-Mail                                                

inpom@innova-sozialwerk.de 

 

Internet                                                      

innova-altenburg.de 



• individuelle Beratung, Betreuung und  

Begleitung/Einzelfallarbeit 

• Hilfe bei individuellen Problemen und  

Behördenangelegenheiten 

• aufsuchende Sozialarbeit 

• Zusammenarbeit mit regionalen  

Netzwerkpartnern 

• Krisenintervention 

• Vermittlung externer 

Unterstützungsangebote 

• Gruppenveranstaltungen  

• individuelles Bewerbungstraining 

• praktische Erprobung in verschiedenen  

Tätigkeitsfeldern in den Werkstätten der 

Innova und / oder bei Arbeitgebern  

Projektziele Projektinhalte 

• Verbesserung der sozialen Teilhabe mithilfe 

individueller Strategien zur Lösung vielfältiger 

Problemlagen 

• Stärkung der Eigenmotivation 

• persönliche und soziale Stabilisierung  

• Herbeiführung von Tages- und 

Alltagsstrukturen 

• Begleitung/Unterstützung im Strafverfahren 

junger delinquenter Menschen 

• Förderung persönlicher 

Schlüsselkompetenzen 

• Entwicklung von beruflichen und 

persönlichen Zielen 

• Förderung der Ausbildungs- und 

Beschäftigungsfähigkeit  

• arbeitslose junge Menschen bis zur 

Vollendung des 30. Lebensjahres 

• langzeitarbeitslose junge Menschen in 

Elternverantwortung bis zur Vollendung des 

30. Lebensjahres 

• junge Menschen mit multiplen Problemlagen 

und Vermittlungshemmnissen sowie junge 

delinquente Menschen  

• junge Menschen mit Flucht- und 

Migrationshintergrund 

Zielgruppe 

Im Projekt ist eine Teilnahme bis  

24 Monate möglich 


